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Küste, Düne, Deich
Strandgefühl vermitteln

Meerwasser, -salz und Algen, Kreide, Schlick und Bern-

steinpulver – Präparate mit diesen Ingredienzen kann man 

als Thalasso-Kosmetik bezeichnen. Und: Sie wecken die 

Sehnsucht nach Weite, Wind und Wellen. Nutzen Sie das! 
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Formen von Präparaten

Realitätsnahes Feeling 
Wenn ein Institut nicht direkt am Meer liegt – kein Problem! Dann können 

Sie  versuchen, so viele Reizquellen wie möglich zu nutzen und alle Sinne 

anzusprechen, um einen „natürlichen“ Strandspaziergang zu simulieren.

  Feiner Sand auf dem Boden – per Bodenheizung angewärmt

  Fein gemahlenes Meersalz kann in die Raumluft zerstäubt werden. 

Ein solches Vorgehen kennt man z. B. aus Salzzimmern

 Meeresrauschen – von einer CD abgespielt

  Aquarien oder Panoramabilder mit Meeresmotiven. Auch Lavagestein, 

Seesterne, Muscheln, Treibholz und Boote vermitteln Meeres-Ambiente

  Das wohlige Gefühl von Sonne auf der Haut lässt sich durch 

entsprechende Vollspektrumlampen mit zusätzlichen Infrarot-

Strahlern simulieren

 Meersand und Meersalz, das man in Peelings einarbeitet
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So ist es stimmig

Angebot mit Arten-Vielfalt
Fertige Kosmetikpräparate, die Meereswirkstoffe enthalten, lassen sich 

vielfältig mit weiteren Thalasso-Elementen kombinieren und so bereichern: 

 Meersalz in Öl als Peeling oder Maske – oder in Raumluft zerstäubt

 Meerwasser als Bad – oder zerstäubt in Raumluft

 Solebäder, in denen man auf dem Wasser schwebt

 Schlick und Kreide als Maske/Packung, als Schlammbad für die Füße

  getrocknete Algen als Stücke oder gerebelt in Masken und Packungen, 

auch als Augen-Pads geeignet

 Algen-Extrakte als Badezusatz

 gemahlene Muschelschalen als Peelingsubstanz

 neuartiges, marines Kollagen aus Quallen für Packungen und Masken 

 Algen als Bestandteil von Tee und Salaten

 Meerwasser als Trinkkur
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